
Über die ZMS Kopplung können zwischen einer ZMS Organisation und einer Drägerware.Werkstatt-
Organisation Daten automatisiert ausgetauscht werden.

Hierbei werden Daten (Geräte, Prüfungen, Personaldaten, Mängel und Tragezeiten) mit der
Webanwendung ZMS ausgetauscht und synchronisiert.
Bei der ZMS-Kopplung ist die Drägerware.Werkstatt das führende System für die Geräte, ZMS das
führende System für Personaldaten. Die gekoppelten Geräte können in ZMS nur gelesen werden,
eine Änderung der Stammdaten ist nicht möglich. Sollen Gerätestammdaten in ZMS verwaltet
werden, so muss in der Drägerware.Werkstatt in den Gerätedaten das Kontrollkästchen Verwalten
in ZMS gesetzt werden:

Dadurch ist die Bearbeitung der Stammdaten in der Drägerware.Werkstatt nicht mehr möglich.

Der Datenabgleich wird über einen zeitgesteuerten Windows-Dienst durchgeführt. Hierbei kann ein
Zeitintervall in Minuten eingegeben werden.

Allgemeines
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